
 
Wir entwickeln Lösungen 
Mit der KGSt auf dem richtigen Kurs 

 

 

Informationen zur KGSt 

 

Die Kommunale Gemeinschaftsstelle für Verwaltungsmanagement (KGSt) ist das von Städten, 
Gemeinden und Kreisen gemeinsam getragene Entwicklungszentrum des kommunalen 
Managements. Sie wurde 1949 in Köln gegründet. 

Gemeinsam mit ihren Mitgliedern und für ihre Mitglieder befasst sich die KGSt mit Führung, 
Steuerung und Organisation der Kommunalverwaltung. Sie wird finanziert aus den Beiträgen der 
Mitglieder und Erlösen für besondere Leistungen, zum Beispiel Seminare und Vergleichsringe. Das 
macht die KGSt unabhängig vom Staat und von politischen Organisationen. 

Rund 1.880 Kommunalverwaltungen und Träger öffentlicher Aufgaben - darunter nahezu alle Städte 
über 25.000 Einwohner, einschließlich der drei Stadtstaaten, die meisten Landkreise und einige große 
österreichische Städte - arbeiten in der KGSt zusammen, um mit ihr die eigene Leistungsfähigkeit zu 
verbessern und so zur Stärkung der kommunalen Selbstverwaltung beizutragen. 

Die KGSt entwickelt ihre gutachtlichen Empfehlungen gemeinsam mit der kommunalen Praxis. Sie 
berücksichtigt dabei auch Erkenntnisse und Erfahrungen aus Wissenschaft und Wirtschaft. Es macht 
die Stärke ihrer Arbeit aus, dass neben dem kleinen Stab von zurzeit etwa 45 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der KGSt-Geschäftsstelle über dreihundert "Gutachter", alle ehrenamtlich tätige und 
erfahrene Praktiker aus Kommunalverwaltungen, die KGSt®-Produkte erstellen. Auch der 
Sachverstand der kommunalen Spitzenverbände, besonders innovativer Kommunalverwaltungen der 
Nachbarländer, der Hochschulen und der Privatwirtschaft wird eingebunden. 

Das macht die KGSt heute zum unverzichtbaren Partner der Kommunalverwaltungen in allen Fragen 
des Verwaltungsmanagements. 

 


